
Liebe firstoffertio,

Den Film kenne ich auch nicht... (Vielleicht sollte ich in Zukunft Google-Suchergebnisse überprüfen, bevor ich
solche Fragen stelle)

 	  Zitat:			  
Ja nun, in deinem Gedicht bleibt offen, wofür der Panther steht. 

Es kann einfach ein Ich sein, auch ein Partner, ein (ehemaliger) Wunschtraum, eine
gesellschaftliche/geschichtliche Strömung oder eine Idee,... 

Mir gefällt, dass das offen bleibt. 
	
Das ist mir sehr wichtig und freut mich natürlich; vor allem dass das in mehreren Ebenen lesbar ist, freut
mich. Ich hatte beim Überarbeiten immer das Gefühl, dass ich eine Lesart sehr stark vorgebe und deshalb ist
es schön zu hören, dass die anderen trotzdem präsent sein können.

 	  Zitat:			  
In jedem Fall hat der Panther aufgehört zu kämpfen, weil die Menagerie brennt. Etwas hat ihn besiegt.
	 In meiner Vorstellung ist er mürbe durch die Dressur, hat das Kämpfen verlernt. Und als er diese Fähigkeit
braucht, steht sie ihm nicht mehr zur Verfügung.

Vielen, vielen Dank für Deinen Kommentar, hat mich sehr gefreut, dass Du reingeschaut hast!
Schönen fünften Mai & liebe Grüße
finis

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).

1 of 1

nicht mehr

Geschrieben am 02.05.2014 von finis
im Deutschen Schriftstellerforum

Dieser Text stammt aus dem  Deutschen Schriftstellerforum / http://www.dsfo.de

http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de/fo/viewtopic.php?t=47933
http://www.dsfo.de/fo/pdf.php?t=47933&mode=full

